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VORWORT

Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb Ihres neuen Polstermöbels. Ein spezia-
lisiertes Team von Nähern, Schreinern und Polsterern haben in industrieller  
Handarbeit dieses hochwertige Polstermöbel für Sie gefertigt. Ein solides  
Holzgestell bildet das Fundament für Ihr anspruchsvolles Sitzmöbel. Beste  
Unterfederungen und flexible Schäume mit Watteabdeckung gewährleisten 
das komfortable und entspannte Sitzerlebnis. Während der Fertigung Ihres 
Sitzmöbels haben wir größten Wert auf eine erstklassige Verarbeitung aller 
Polster- und Bezugsmaterialien gelegt. 
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AUFMASS, AUFSTELLEN UND AUSRICHTEN

In den meisten Fällen werden Outdoormöbel nach Kriterien wie Optik oder  
Design ausgewählt.

Um Ihnen mit unseren Outdoormöbeln eine unbeschwerte und entspannende 
Zeit zu ermöglichen, gilt es folgende Punkte unbedingt zu beachten:

Zu den elementaren Vorbereitungen beim Aufstellen von Polstermöbeln  
gehört das korrekte Aufmaß und die Beschaffenheit der Aufstellfläche.  
Unbedingt zu beachten ist es, dass für eine ausreichende Luftzirkulation  
gesorgt wird. Die Möbelteile müssen zwingend gerade ausgerichtet aufgestellt 
sein. Bei Unebenheiten des Fußbodens muss ausgeglichen werden. Bei Nicht-
beachtung kann es sehr schnell zu Defekten (z.B.: Materialbruch, Verziehen 
oder Quietschgeräuschen) kommen. 

Möbelstandort: Die richtige Auswahl des Standortes der Outdoormöbel  
beeinflusst wesentlich den zukünftigen Pflegeaufwand. Lassen Sie etwas Luft  
zwischen dem Möbel und Wänden. Wenn Sie die Möbel nicht nutzen, kippen 
Sie sie und stellen auch die Kissen schräg auf. Vermeiden Sie eine unmittel-
bare Nähe zu Sträuchern oder Bäumen. Eine extreme UV-Strahlung schadet 
langfristig den Materialien und ist zu vermeiden. Bei Bedarf schützen Sie Ihre 
Fußböden durch zusätzliche Filzgleiter oder Untersetzer.

Bestimmungsgemäße Verwendung: Unsere Outdoormöbel werden für eine 
private Nutzung produziert, und sind nicht für den gewerblichen Bereich geeig-
net. Sollten Sie Outdoormöbel für die gewerbliche Nutzung wünschen, gelten 
andere Normen und  Sicherheitsbestimmungen.
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ALLGEMEINE TIPPS UND HINWEISE

Durch das Einsitzen verändern sich nach kurzer Zeit die Sitzhärte und die  
Optik. Faktoren wie z.B. Personengewicht oder Art und Dauer der Nutzung  
nehmen direkten Einfluss. Es handelt sich bei der Wellenbildung um einen  
üblichen Prozess, den jede Polsterung durchlaufen wird. Diese optische Verän-
derung hat kaum nennenswerten Einfluss auf Gebrauch, Funktion oder Lebens-
dauer und stellt somit auch keinen Reklamationsgrund dar.

Bei mangelhafter Reinigung, ungenügender Pflege, andauernder Nässe/
Feuchtigkeit oder suboptimalen Lüftungsbedingungen können Ihre Möbel  
dauerhaften Schaden nehmen. Ohne entsprechende Pflege Ihrer Möbel kann 
auch die beste Qualität der verarbeiteten Materialien einen Defekt kaum ver-
hindern. Bitte beachten Sie unbedingt alle Reinigungs- und Pflegehinweise.
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REINIGEN & PFLEGE

Dem Reinigen kommt eine große Bedeutung bei der Langlebigkeit der Möbel 
zu. Entfernen Sie im regelmäßigem Rhythmus die Möbel von Verunreinigungen 
(z.B. Blütenstaub). Bei stärkeren Verschmutzungen (z.B.: Vogelkot) ist es  
notwendig die Möbel unverzüglich zu reinigen. Wir empfehlen folgende  
Arbeitsweise: 

•	 immer von Außen nach Innen arbeiten

•	 Benutzen Sie ein saugfähiges, weiches, weißes Tuch, um Flüssigkeiten  
	 aufzunehmen (Tupfen) und reinigen Sie mit einem trocknen Tuch vorsichtig  
	 nach. Bitte verzichten Sie unbedingt auf Microfasertücher.

•	 Bereits eingetrocknete Verunreinigungen müssen behutsam durch Ausbürs- 
	 ten mit einer weichen Bürste entfernt werden. Im nächsten Arbeitsgang  
	 reinigen Sie verbliebene Verunreinigungen mit einem leicht angefeuchte- 
	 ten Tuch, durch Tupfen auf den betroffenen Stellen. Falls notwendig, können  
	 Sie geringe Mengen handelsüblicher, neutraler Seife verwenden.

•	 Keinesfalls behandeln Sie die Möbel mit aggressiven oder üblichen Haus- 
	 haltsreinigern. Bitte verwenden Sie keinen Dampfreiniger. Um Farbab- 
	 riebe oder Ränder zu vermeiden, reinigen Sie bitte stets großflächig von Naht  
	 zu Naht. Arbeiten Sie bitte ohne Ausübung von großem Druck und niemals  
	 nur auf einer Stelle. Wir empfehlen Ihnen einen Test an einer nicht sichtbaren  
	 Stelle.

•	 Achten Sie bitte darauf, dass nicht farbechte Textilien (vor allem gefärbte  
	 Baumwollstoffe z.B. Blue Jeans) abfärben können. Es besteht die Möglichkeit,  
	 dass durch Abgabe von Körperwärme oder -Feuchtigkeit Ihre Möbel durch  
	 das Abfärben optisch beeinträchtigt werden. 

•	 Bei Nichtbeachtung der genannten Reinigungs- und Pflegehinweisen oder  
	 ähnlichen, nicht sachgemäßen  Vorgehensweisen erlischt jegliche Gewähr-  
	 und Garantieleistung. 
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EINLAGERN UND ÜBERWINTERN

Eine Möbelschutzhülle kann ein Einlagern der Möbel in den Herbst- und  
Wintermonaten nicht ersetzen. Regen, Matsch, Frost und Schnee fördern das 
Entstehen von Flecken, welche schwer bis gar nicht mehr zu entfernen sind. Im 
Folgenden einige Hinweise zur Einlagerung der Möbel:

•	 Abkippen der Möbel und Kissen verhindert die Ansammlung von Regenwasser.

•	 Vorhandene Regenwasseransammlungen mit einem saugstarken 
	 Tuch ohne Anwendung von Reibung aufnehmen.

Generell empfehlen wir Ihnen ihre hochwertigen Möbel vor äußeren Einflüs-
sen und Verunreinigungen ganzjährig mit einer Möbelschutzhülle zu schützen. 
Wir bieten Ihnen Möbelschutzhüllen zu jedem Möbelmodul in der passenden  
Größe an. Kontaktieren Sie hierzu direkt Ihren Händler.

Die Möbel müssen komplett durchtrocknen, bevor diese abgedeckt werden. 
Durch gute Luftzirkulation und einen luftigen Standort ist dieser Zustand schnell 
zu erreichen. Wir empfehlen Ihnen zusätzlich die Möbelschutzhüllen regelmä-
ßig zu entfernen, um eine gute Belüftung zu unterstützen.
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FARBABWEICHUNGEN/FARBMUSTER

Leider sind kleinere Toleranzen bei Farbe, Maserung oder Struktur nicht zu  
vermeiden. Es ist aufgrund von diversen Einflüssen nicht möglich 100%ig  
gleiche Chargen zu produzieren. Wir empfehlen, nach speziellen Farbmuster zu 
bestellen, um Farb- oder Strukturunterschiede annähernd zu vermeiden. 

Lichtechtheit bezeichnet man als die Resistenz eines Bezugsmaterials gegen-
über der Einwirkung von Licht (z.B. Tageslicht, UV-Strahlung, usw.) Die Intensität 
der UV-Strahlung im Sonnenlicht verändert die der UV-Strahlung ausgesetz-
ten Möbel. Eine 100%ige Lichtbeständigkeit kann nicht erreicht werden. Unsere  
Möbel werden mit qualitativ hochwertigen Oberstoffen ausgestattet. Damit 
bewegen sich unsere Möbel in dem Bereich der Lichtechtheit in den beiden 
höchsten Kategorien.

Pillingbildung: dabei handelt es sich um ein warentypisches Phänomen, und 
nicht um einen Materialfehler. Gelegentlich bilden sich an einigen Möbelbe-
zugsstoffen (primär Flach- oder Mischgewebe) nach kurzer Benutzungsdauer 
kleine Textilknoten (Pills) heraus. In den meisten Fällen entstehen solche Pills 
durch den Kontakt mit Kleidung. Mit einem Fusselrasierer können die Pills ohne 
Probleme entfernt werden.
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DOMO GREEN
Wir schätzen und schützen unsere Natur

Nachhaltigkeit ist bei uns ein großes Thema. Daher behalten wir bei den Mate-
rialien, der Produktion, der Verpackung und dem Transport die Auswirkungen 
auf unsere Umwelt immer im Blick. Natürlich sind wir noch am Anfang unserer 
Nachhaltigkeits-Reise, aber vieles haben wir bereits geschafft:

•	 Ihr Sofa wird erst nach der Bestellung gefertigt. Somit wird nur das  
	 produziert, was auch wirklich gebraucht wird.

•	 Wir setzen Oberstoffe ein, die nach Öko Tex – Standard 100 zertifiziert sind.

•	 Grundsätzlich werden nur nachhaltige Holzwerkstoffe eingesetzt

•	 Ressourcen- und Klimaschutz durch Interseroh Zertifizierung

•	 Retouren werden nicht vernichtet, sondern erhalten eine  
	 zweite Chance bei spezialisierten Händlern
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NOTIZEN
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